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Amtlicher Teil

5 + 3BWL

       1 Mensa Eingang von Wielandstr.

       2 Seniorentreff Menzelstr. 1/Eingang von Friedenstr.

       3 Grundschule Bestensee Eingang von Wielandstr.

       4 Gemeindesaal/Rathaus Eichhornstr. 4-5, Bestensee

       5 Gemeindebüro Pätz Hörningweg 2, Pätz

Briefwahl-
lokal 9001

FFW
(Bundestag)

Eichhornstr. 4-5, Bestensee
Raum 1

Briefwahl-
lokal 9101

FFW
(Landtag)

Eichhornstr. 4-5, Bestensee
Raum 2

Briefwahl-
lokal 9201

Landkostarena
(Bürgermeister)

Goethestr. 17, Bestensee

25.08.09 30.08.09

18.00  siehe Auflistung
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11.10.2009

Bestensee,d. 22.07.2009
gez. Schmidt/OAL
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 Gemeinde Bestensee
 Eichhornstr. 4-5
15741 Bestensee

09.00-12.00 13.00-15.30

09.00-12.00 13.00-18.00

09.00-12.00 13.00-15.30

09.00-12.00 13.00-15.30

09.00-13.00
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Bestensee, d. 22.07.2009
gez. Schmidt/OAL
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Ende des amtlichen Teils

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

der 2. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde
Bestensee gem. § 16 der Hauptsatzung der Gemeinde Besten-
see vom 06.02.2009 und gem. § 6 Abs. 5 BauGB

Die Genehmigung vom 17.06.2009 zur 2. Änderung des Flächennut-
zungsplans, Änderungsbereiche 12 und 17 (siehe beistehenden Planaus-
zug) der Gemeinde Bestensee in der Fassung vom September 2008 wird
hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Die von der Gemeindevertreterversammlung in der Sitzung am
04.09.2008 beschlossenen Änderungsbereiche 12 und 17 des Flächen-
nutzungsplans wurden am 17.06.2009 von der höheren Verwaltungs-
behörde mit Bescheid - Az 61.21-10/2009 genehmigt.

Die 2. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Bestensee,
Änderungsbereiche 12 und 17, tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Jedermann kann den Flächennutzungsplan mit Begründung und zu-
sammenfassender Erklärung nach § 6 Abs. 5 BauGB ab diesem Tag im
Bauamt der Gemeinde Bestensee, Eichhornstraße 4-5, 15741 Besensee,
während der öffentlichen Sprechzeiten (dienstags von 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr und donnerstags von 9.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 15.30 Uhr) einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen zur Geltendmachung der Verletzung von
Verfahrens- und Formfehlern und von Mängeln der Abwägung sowie
der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten,

2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren nach
Bekanntmachung des Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber
der Gemeinde Bestensee geltend gemacht worden sind. Dabei ist der
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll,
darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Klaus-Dieter Quasdorf
Bürgermeister Bestensee, 12. August 2009
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Das Gemeindeamt gratuliert im September
Frau Anna Grund zum 76. Geburtstag
Herrn Hans-Georg Karolkewik zum 77. Geburtstag
Herrn Helmut Stolt zum 79. Geburtstag
Herrn Horst Stöpper zum 77. Geburtstag
Frau Asta Neuhaus zum 75. Geburtstag
Frau Ingeborg Acker zum 80. Geburtstag
Frau Gisela Borchert zum 78. Geburtstag
Herrn Werner Fischer zum 78. Geburtstag
Herrn Herbert Haupt zum 77. Geburtstag
Herrn Günther Herrmann zum 89. Geburtstag
Herrn Gerhard Pansegrau zum 79. Geburtstag
Frau Elli Garske zum 76. Geburtstag
Herrn Dr. Karl-Heinz Hunneshagen zum 77. Geburtstag
Herrn Hardi Lenz zum 77. Geburtstag
Herrn Wilfried Peters zum 75. Geburtstag
Herrn Erhard Preißler zum 80. Geburtstag
Frau Vera Dobberstein zum 80. Geburtstag
Herrn Werner Woblick zum 84. Geburtstag
Frau Erika Graf zum 80. Geburtstag
Herrn Helmut Emsel zum 75. Geburtstag
Frau Käthe Ströse zum 84. Geburtstag
Herrn Benno Rehling zum 84. Geburtstag
Frau Margarete Lichtenberg zum 80. Geburtstag
Frau Lore Seidel zum 77. Geburtstag
Herrn Fred Schulz zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Heinze zum 83. Geburtstag
Frau Elfriede Raduns zum 75. Geburtstag
Herrn Rudolf Sillig zum 90. Geburtstag
Herrn Winfried Wildt zum 76. Geburtstag
Frau Christa Schramm zum 75. Geburtstag
Frau Marie-Luise Fechner zum 75. Geburtstag
Frau Erika Schneider zum 82. Geburtstag
Frau Marta Schröder zum 87. Geburtstag
Herrn Willy Braun zum 81. Geburtstag
Frau Gerda Catholy zum 75. Geburtstag
Herrn Rudi Grasme zum 79. Geburtstag
Herrn Horst Scherbeck zum 76. Geburtstag
Herrn Detlef Schlinke zum 75. Geburtstag
Herrn Gerhard Schulze zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Kulick zum 78. Geburtstag

und wünscht allen Geburtstagskindern

Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Hiermit laden wir alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger ein zum:
Bürgermeister-Stammtisch

**********************************************************

Wann? Montag, den  14.09.2009
um 19.00 Uhr

Wo? Restaurant
„Preußen-Eck“
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee,

Schriftliche Themenvorschläge werden gern im
Hauptamt entgegengenommen.
Bei diesem „Stammtisch“ hat jeder die Möglichkeit
Fragen an den Bürgermeister zu stellen und in einer
angenehmen Gesprächsatmosphäre über dies und
jenes zu diskutieren.
Gemeinde Bestensee

Mitteilungen der Verwaltung
* Bürgermeister-Stammtisch Seite 8
* Das Gemeindeamt gratuliert ... Seite 8
* Rathaus - Gemeinde Bestensee Seite 11
* Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek Seite 11
* Das Hauptamt informiert: Seite 16
* Angebot zur Werbeanbringung  in der Landkost – Arena Seite 16
* Bestenseer Veranstaltungskalender 2009 Seite 16
* Seniorenbeirat informiert Seite 17
* Bestensee im Internet Seite 18
* Öffnungszeiten der Bücherstube im Ortsteil Pätz Seite 20

Lokalnachrichten
* 17. Integrationstag Seite 9
* Neues aus dem Kinderdorf Seite 11
* Bestenseer Dorffest am 31.Juli und 1. August 2009 Seite 12
* Einladung zum Tag des offenen Denkmals Seite 15
* Die Volkssolidarität informiert Seite 17
* Gemeinsames Rosenbaumfest Seite 18
* Hallo Radsportfan’s  aus Bestensee und Umgebung Seite 19
* Herbstwanderung zur malerischen Sutschke Seite 19
* Das 17. Sommerfest in Pätz Seite 20
* DRK-Informationen Seite 20
* Volksmusik Seite 22

Aus dem Inhalt

N i c h t a m t l i c h e r  T e i l

Wir von hier -
werben hier!
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Viel Interessantes, Abwechslungsreiches und Überraschendes
werden für einen unterhaltsamen Nachmittag sorgen.
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17. Integrationstag Landkreis Dahme-Spreewald 10.September 2009
„Mach mit, mach nach, gemeinsam geht´s besser“

Programmablauf

Bühne Auftakt Moderation Herr Hohn – Sender KW

12.45 – 13.00 „Integrations- Hausband“
Band der FSR Lübben + Teupitz  Asklepios – Fachklinik

13.00 – 13.15 Begrüßung Frau Voigt
Eröffnung Landrat Loge
Grußwort Bürgermeister Quasdorf , Staffelstabübergabe +Tauziehen zum „Integrationstag
2010“ an Bürgermeister Müller Luckau

13.15 – 13.20 Moderation
13.20 -  13.40 Chor und Tanzgruppe der Grundschule Bestensee

13.40 – 13.45 Moderation
13.45 -  14.15 Theatergruppe des SFZ Förderzentrum KW

14.15 – 14.30 Moderation / Demonstration Goalballspiel auf dem Spielfeld

14.30 -  14.40 Moderation/ Kita  Bestensee

14.40 – 14.45 Moderation

14.45 -  14.55 Waldkita Pätz

14.55 – 15.00 Moderation
15.00 – 15.20 DRK- Seniorentanzgruppe Lieberose

15.20 – 15.25 Moderation
15.25 -  15.35 AWO- Integrationskita KW

15.35 – 15.40 Moderation
15.40 -  15.55 Fontanetreff KW- Chor „Berusa“ und Bauchtanz „Leila“

15.55 – 16.05 Moderation Herr Hohn + Gemeinsamer Stuhltanz mit Frau Adermann + Hausband

16.05 – 16.10 Moderation
16.10 -  16.50 Musikschule Fröhlich

16.50 -  17.20 Moderation/ Männergesangsverein Bestensee

Abschluss Herr Hohn, Frau Voigt, Herr Quasdorf

Am Amtsgarten 10
15711 Königs Wusterhausen

roman@petereins.de

Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht 

Roman Petereins
Rechtsanwalt

Telefon
03375 / 21 31 821

Telefax
03375 / 21 31 822

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familien-, Arbeits- und Baurecht Innenausbau, Türen, Fenster, Verglasungen, Möbelrestauration



17. Jahrgang / 26.08.09 / Nummer 8 - 11 - Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“Der „Bestwiner“

17 Jahre Kinderdorf Bestensee
Großes Kinderfest am 19. September ’09

Einladung
Hallo, liebe Kinder,
Eltern, Großeltern und alle,
die gern zu uns kommen!

Seid herzlich eingeladen zum
jährlichen, öffentlichen
Kinderfest.

Willkommen sind alle, auch Kinder, die nicht unsere
Einrichtung besuchen.

In diesem Jahr weht

„Zirkusluft im Kinderdorf“

am Samstag, d. 19.09.2009
in der Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr.

Einlass ist bereits 14.50 Uhr.
Unsere Gäste können sich wieder auf zahlreiche Höhepunkte und
Angebote freuen.
Sie erleben eine Schimpansenshow, ein Clownprogramm und
einen Frettchenzirkus. Pony‘s laden zum Reiten ein. Ein
Raumfahrtsimulator kann ausprobiert werden und neugierige
Schützen können sich im Bogenschießen üben. Bei Spielan-
geboten gibt es Spannung und Spaß. Schmink – und Bastelstände
erfüllen alle Wünsche beim Verwandeln in Zirkustiere, Clown‘s
und Tänzerinnen. Ein Fotograf hält die schönsten Momente in
Porträtaufnahmen fest. Am Glücksrad kann jeder sein Glück
versuchen.
Unseren Jüngsten bieten wir vielseitige Bewegungsmöglichkeiten
auf der Krabbelwiese an. Interessierte Eltern sind zur Besichti-
gung unserer Räume herzlich willkommen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt Kuchen, Kaffee,
Waffeln, Rostbratwürste, Zuckerwatte und Popkorn.
Wer möchte, kann im Kostüm kommen. Wir freuen uns auf euch!
Ilona Heiland i. N. des Kinderdorf - Teams.

Neues aus dem Kinderdorf☺☺☺ ☺☺☺

Öffnungszeiten der
Gemeindebibliothek
im Vereinshaus, Waldstraße 31
montags 16.00 – 19.30 Uhr
freitags 16.00 – 19.30 Uhr

Der ehrenamtliche Bibliothekar ist zu diesen Zeiten auch telefo-
nisch zu erreichen unter der Tel.-Nr. 033763 / 63451!

Rathaus - Gemeinde Bestensee
Eichhornstr. 4 - 5, 15741 Bestensee

SPRECHZEITEN:
Dienstag: 9.00 - 12.00  u. 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00  u. 13.00 - 15.30 Uhr

Termine nach vorheriger Vereinbarung
sind an folgenden Tagen möglich:

Montag  u. Mittwoch: 9.00 - 12.00 u. 13.00-15.30 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
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Die Nach-
hilfe-
Profis
Fundierte Beratung bei
Zeugnissorgen.
Individueller und flexibler
Unterricht.

Königs Wusterhausen
Berliner Straße 20a,
Tel. 03375 202077
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr

Beratung 14.00 bis 17.00 Uhr

Sommerfest 2009 der Gruppe 1
Am 31.07.09 trafen sich Kinder,
Eltern und Erzieher der Gruppe 1
bei Familie Arndt /Schulze zum
Sommerfest. Das Wetter meinte es
gut mit uns. Natalies Mama hatte
eine Hüpfburg besorgt, ihre Oma
kümmerte sich um das leibliche
Wohl- es gab leckeren selbstgeba-
ckenen Kuchen und abends gegrill-
te Bratwurst und Salate.
Eltern und Kinder amüsierten sich
beim Eierlauf in den verschiedens-
ten Varianten. Sogar kleine Preise
hatte Natalies Mama besorgt. Die
abendliche Überraschung für un-
sere Kleinen organisierte der Papa
von Natalie. Ein Feuerwehr-
fahrzeug aus Bestensee. Unsere
Kinder durften für eine kleine
Rundfahrt Platz nehmen. Einige
probierten sogar den schicken Helm
auf. Den netten Feuerwehrleuten
dafür ganz lieben Dank. Weiterhin
gilt unser Dank den Organisatoren,
Familie Arndt/Schulze, für die Pla-
nung und Durchführung des
Sommerfestes in ihrem Garten.

Der Oma von Natalie danken wir
ganz besonders für die leckere Ver-
pflegung- sie hatte die meiste Ar-
beit. Danke auch an unsere drei
Erzieher, die sich selbst nach Fei-
erabend noch um unsere Mäuse
gekümmert haben und trotzdem
Zeit für nette Gespräche fanden.
Vielleicht entwickelt sich daraus
eine Tradition und wir sehen uns
alle wieder zum Sommerfest 2010.
Mario und Katrin Pfütze
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Offenbar funktionieren unsere
„himmlischen Drähte“, denn unser
diesjähriges Dorffest konnte wieder
bei herrlichstem Wetter gefeiert
werden.
Freitagabend leitete unser
Männergesangverein mit kurzen
Worten von Matthias Höppe und
seiner „Chefin“ Ingrid Teltow mit

schönen Melodien die Festtage ein.
Auch das Bestensee-Lied von Har-
ry Schäffer, 1995 bei einem Aus-
scheid von einer großen Mehrheit
zum schönsten Bestenseer Lied
erkoren, wurde wieder gesungen.
Der Vorsitzende des Heimat- und
Kulturvereins Manfred Prosch, der
souverän und unterhaltsam die
beiden Tage moderierte und Bür-
germeister Klaus-Dieter Quasdorf
eröffneten danach die Tage offizi-
ell.
Ein absoluter „Hingucker“ waren
die Damen vom Tanzclub des Fest-
und Traditionsvereins Groß Köris
mit einer mitreißenden Show. Ein
Zwischenspiel gab es von drei Her-

Bestenseer Dorffest am 31.7. und 1.8. war voller Erfolg
ren desselben Vereins, die als Te-
nöre auftraten und bei denen die
Zuschauer viel zu lachen hatten.
Gespannt erwarteten anschließend
alle die Bürgermeisterwette, die es
diesmal in sich hatte.
Manfred Prosch wettete gegen den
Bürgermeister Herrn Quasdorf,
dass er es nicht schafft, um 18 Uhr

des nächsten Tages trockenen Fu-
ßes über den Dorfteich zu gelan-
gen. Dabei durfte er sich keiner
Hilfsmittel wie z.B. Boot, Floß oder
Gummianzug bedienen. Hinter-
grund der von Manfred Prosch er-
dachten Wette war der jämmerli-
che Zustand des Dorfteiches, um
ihn in absehbarer Zeit wieder an-
sehnlich zu gestalten.
Flotte Rhythmen der Gruppe Kein-
fisch luden schließlich zum Tanz
ein und der Tag klang damit aus.
Der Sonnabend begann sehr zeitig
mit einem Wettangeln und um 11
Uhr lud das unterhaltsame Duo
Albrecht Borchert & Stefanie mit
Gesang und Trompete für 2 Stun-

den zum musikalischen Frühschop-
pen.
Noch vor dem geplanten Termin
traf der Schützenverein auf der
Dorfaue ein, der an diesem Tag

zugleich sein Schützenfest beging.
Höhepunkte waren wieder Arm-
brust- und Luftgewehrschießen, die
Vorstellung des Schützenkönigs
Gerald Krüger bzw. der Schützen-
königin Heike Krüger und zwei
Schüsse mit der Haubitze, diesmal
unterstützt durch den Teupitzer
Schützenverein.
Bereits zum Ostermarkt stimmte

das Publikum über mehrere Ent-
würfe von Kunstwerken aus Me-
tall, Holz und Stein ab, die die
Dorfauen der drei Bestenseer Orts-
teile zieren sollten. Die siegrei-

chen Modelle waren jetzt fertig und
konnten enthüllt werden.
Die Einweihung des dritten neuen
Bestenseer Denkmals auf der Groß
Bestener Dorfaue wurde sogar mit
SPD-Prominenz aus dem Bundes-
tag, Dr. Danckert, und dem CDU-
Landtagskandidaten Herrn Laken-
macher vorgenommen. Gefertigt
wurde das attraktive Kunstwerk aus

Baumdienst - Bestensee
Tel.: 033763/22 748 / Funk: 0170/27 615 76

Ihr Fachunternehmen in Sachen Baumfällung auf engstem Raum
Wir kümmern uns von der Genehmigung bis zur Fällung

�24h Notdienst bei Sturm- & 
Blitzschäden

keine Anfahrts-, Angebots- & 
Beratungskosten

Wir sind selbstverständlich 
versichert!

�

�

Den Anfang machte der Männergesangverein

Attraktive Damen aus Groß Köris

Die 3 Tenöre aus Groß Köris

Duo A. Borchert & Stefanie
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Kupfer von der Kupferschmiede
Dietmar Schur. Es zeigt eine Bock-
windmühle, die bis ca. 1900 über
viele hundert Jahre auf dem
Mühlenberg stand, und einen
Fischerkahn mit Netzen, der den
Fischfang in unseren zahlreichen
Gewässern symbolisiert.
Das zweite Denkmal wurde einen
Tag zuvor auf der Klein Bestener
Dorfaue eingeweiht. Angefertigt
wurde es von unserem Kettensägen-
künstler Olaf Vietzke, der aus ei-
nem massiven Baumstamm, ca. 3,5
m hoch, eine wunderschöne Skulp-
tur „schnitzte“. Sie erinnert an die
unlängst durch Ausgrabungen

nachgewiesene erste Besiedlung in
Klein Besten vor ca. 2000 Jahren.
Zu sehen ist ein zeitgemäßes Paar
mit darüber befindlichem Gruben-

haus.
Und das erste Denkmal, aus Stein,
wurde bereits eine Woche zuvor
auf dem ebenfalls wieder gelunge-
nen Pätzer Sommerfest eingeweiht.
Diese sehenswerte Stele wurde von
„Terrazzo-Schulz“ Detlef Schulz
aus Stein hergestellt und  erinnert
mit einem dargestellten Brennofen
an die früher in Pätz gelegene Zie-
gelei Heise-Schrobsdorff.
Alle drei „Monumente“ wurden
von der Sparkasse gesponsert.
Dafür nochmals ein großes Danke-
schön!
Weiter ging es mit einer großen
Kaffeetafel für die Senioren mit

zahlreichen selbstgebackenen Ku-
chen. Der Erlös kommt der
Behinderteneinrichtung der Berli-
ner Stadtmission zugute. Sehens-
wert war auch eine Tanzaufführung

der Volkssolidarität-Senioren.
Zwischendurch konnten immer
wieder die vor der Bühne fahren-
den Automodelle des Modellbau-
club Berlin bewundert werden.
Es folgte die Eröffnung des 1. Tri-
athletischen Wettkampfes zwi-
schen den drei Bestenseer Orts-
teilen Groß-/Klein Besten und Pätz
mit jeweils zehn Teilnehmern.
Erste Disziplin war das Ziehen ei-

nes Schwerlast-LKW über eine
bestimmte Strecke in kürzester Zeit.
Wegen fehlender Mitstreiter in der
Groß Bestener Mannschaft spran-
gen ersatzweise sogar Dr. Danckert
und Herr Quasdorf mit ein. Es half
aber nichts - Sieger wurden hier
unsere Pätzer Freunde.
In der zweiten Disziplin kamen
unsere Damen zum Einsatz, die
mit einem Kescher Bälle fangen

Schüsse von den Schützenvereinen Bestensee und Teupitz auf
der Dorfaue
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Die Nach-
hilfe-
Profis
Fundierte Beratung bei
Zeugnissorgen.
Individueller und flexibler
Unterricht.

Königs Wusterhausen
Berliner Straße 20a,
Tel. 03375 202077
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr

Beratung 14.00 bis 17.00 Uhr

Einweihung des kupfernen Denkmals von Dietmar Schur

Einweihung des hölzernen Denkmals von Olaf Vietzke auf der
Klein Bestener Dorfaue

Einweihung des Denkmals aus Stein von Detlef Schulz in Pätz
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mussten. Auch hier behauptete sich
erneut Pätz.
Beim abschließenden Tauziehen
gewann schließlich jeder gegen je-
den ein Mal. Groß Besten siegte
hier sogar gegen den Vorjahres-
sieger Pätz.

Gesamtsieger nach allen drei Dis-
ziplinen wurde allerdings wieder
der Ortsteil Pätz.
Nach der Siegerehrung der Angler
war um 18 Uhr die Einlösung der
Bürgermeisterwette an der Reihe.
Alle waren gespannt, wie Herr
Quasdorf den Dorfteich überque-
ren wird und als auf der Straßensei-
te ein großer Kran Aufstellung
nahm, wusste jeder was geschieht.
Am Haken hängend, schwebte er

unter lauten Rufen „tiefer, tiefer,
…, tauchen, tauchen, …“ der ju-
belnden Menge trockenen Fußes
schließlich ans rettende gegenü-
berliegende Ufer. Zwischendurch
musste er allerdings schon seine
Beine hochziehen, um nicht doch

noch nass zu werden.
Durch die somit verlorene Wette
wird Herr Prosch sein Versprechen
einlösen, wieder ein Märchen für
die nächste Kinderweihnacht am
6. Dezember zu schreiben. Also,
alle Kinder und Erwachsenen dür-
fen sich schon auf das Märchen-
Abenteuer diesmal in der Sutschke
freuen, auf Knecht Ruprecht, die
Schneekönigin, die bösen
Bestwaner und den als Kobold ver-

kleideten Bürgermeister!
Für einen absoluten Höhepunkt des
Tages sorgte Crossfahrer Stefan
Bengs, der letztes Jahr bei der deut-
schen Meisterschaft den 2. Platz
belegt hatte. Er zeigte sein artisti-
sches Können bei einem großen
Schauspringen mit seiner
Motocrossmaschine. Durch eine
Rampe wurde er bis in eine Höhe
von ca. 10 m katapultiert und über-
sprang eine Lücke von über 20 m.
Während des Überflugs zeigte er in
der Luft akrobatische Übungen,
einen Handstand und weitere

Kunststücke auf seiner Maschine.
Ein atemberaubender Anblick,
allerdings nicht unbedingt zum

Hauptstraße 84, 15741 Bestensee
Tel.: (03 37 63) 6 33 27 / 6 09 10
Fax: (03 37 63) 6 66 49 / 6 09 11

GAS Neumann
Ihr Partner 
für Erd & Flüssiggas

seit 100 Jahren

* Planung & Installation von Heizungs-, Sanitär- 
und Lüftungsanlagen

* Wartungs- & Servicedienst
* Notdienst
* Gas- & Geräteverkauf 
* Gas-TÜV (Überprüfung von Gas-Anlagen)

Nachahmen empfohlen! Danke
auch für das von ihm signierte und
der Gemeinde geschenkte Bild mit
seinen artistischen Sprüngen.
Auch unsere Kleinen kamen nicht
zu kurz. Eine von der Gemeinde
angeschaffte und durch Bernd
Steffens betreute Kindereisenbahn
fand viele Interessenten. Auch  das
Trampolinspringen und Kinder-
schminken waren sehr beliebt und
umlagert.
Ein buntes Markttreiben an zahl-
reichen Ständen rundete den Tag
ab.

Nach den Siegerehrungen lud um
20 Uhr die Live-Band Southern
Company zum Tanz und die Krö-

Lkw-Ziehen

Tauziehen

Bürgermeister über dem Dorfteich

Stefan Bengs nach dem Schauspringen
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nung gab es um Mitternacht bei
den mitreissenden Klängen der
Band „Stamping Feet“. Fantasti-
sche Schlagzeugeinlagen und
heisse Rhythmen sorgten für aus-
gelassenen Tanz bis ca. 1 Uhr
nachts.
Das DRK unter Leitung von Herrn
Malter und die Security-Mann-
schaft von Sven Steffens begleite-
ten und sicherten das Fest, so dass
es ohne Vorkommnisse ein schö-
nes Ende fand.

Ein Dank den Organisatoren des
Dorffestes unter Leitung von Kars-
ten Seidel und Manfred Prosch.
Für mich und viele andere war es
eines der abwechslungsreichsten
und unterhaltsamsten Feste.
Ihr Ortschronist Wolfgang Purann

Fotos:
D. Jaschen (weitere Fotos unter
dagmar.jaschen.net),
W. Purann

Dankeschön

Der Heimat & Kulturverein Bestensee e.V.
möchte sich auf diesem Wege recht herz-
lich bei den vielen Helfern des Dorffestes
und den Anwohnern des Dorfteiches be-
danken, so beim Gewerbeverein Besten-
see, dem Bauhof unter der Leitung von J.
Keller, Bernd Malter und seinem DRK-Team,
den Naturfreunden mit K. H. Geppert, dem Siedlerverein mit der
unermüdlichen Fam. Schick, dem Männerchor, den zahlreichen
Kuchenbäckern und den hier nicht namentlich genannten Helfern.
Ohne deren tollen Einsatz ist ein Dorffest in dieser Größenordnung
nicht zu stemmen. Vielen Dank!
Karsten Seidel
Heimat & Kulturverein
Bestensee e.V.

HEIZUNGS
BestenTECHNIK

see    GmbH

Technische Gebäudeausrüstung
Öl- Gasheizungsanlagen • Solartechnik
Sanitäre Anlagen für Bad und Küche
Wartung von Heizungsanlagen
einschließ. 24-h-Havariedienst

Heizungstechnik Bestensee GmbH
Hauptstraße 28 • 15741 Bestensee

Telefon (033763) 984-0 • Telefax (033763) 984-33

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Tag + Nachtruf
03375-211122

Köpenicker Str. 32 • 15711 Königs Wusterhausen

www.bestattungshaus-rauf.de

BESTATTUNGSHAUS I. RAUF
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Das Hauptamt informiert:

Folgende Artikel sind im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich:
Ortsumriss-Aufkleber Stück 1,50 €
Wappen-Sticker Stück 0,50 €
Schlüsselanhänger Stück 1,50 €
Runde Aufkleber Stück 1,00 €
Bestensee-Postkarten Stück 0,50 €
Pinnsticker mit Wappen Stück 1,00 €
CD (Gesang+Trompete) vom Heimatverein Pätz e.V.
„Oh mein Pätz, wie bist du schön“ Stück 10,00 €
Wanderbuch v. Harry Schäffer Stück 5,00 €
- Wanderwege, Wanderfahrten Bestensee u. Umgebung
Bestensee-Chronik Stück 19,99 €
Bestensee-Schwenkfahne A4 Stück 5,50€

A3 Stück 7,50€

5. Bestensee-Zollstock, limitierte Aufl. Stück 5,00€

Laubsäcke+Banderolen Stück 1,45 €
gelbe Wertstoffsäcke kostenlos
div. Wander- und Radwegkarten 0,80 € - 5,95 €

Veranstaltungskalender  2009

Was ist los in Bestensee?  Monat:  September 2009

Tag? Wann? Was ? Wo ? Ansprechpartner ?

zur Zeit zu den
Öffnungszeiten des
Rathauses

Ausstellung von
Rosemarie Höft aus Berlin
Malerei „Gärten und
Wiesen“

Galerie im Amt
Eichhornstr. 4-5

Frau Leimner
Tel. 033763/998-0

05.09.09 Treffp.12.30 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister-Pokal-
Angeln

Pätzer Vordersee
(Fischerei)

Herr G. Radtke
Tel. 0160/5074808

10.09.09 13.00 – 17.00 Uhr Integrationstag Landkost - Arena Frau Kohl
Tel. 033763/ 998- 40

14.09.09 19.00 Uhr Bürgermeister-Stammtisch Gaststätte
„Preußen-Eck“

Frau Pichl
Tel. 033763/998-43

19.09.09 17.00 Uhr Volksmusik Landkost – Arena Heimat- u. Kulturverein
Herr Seidel
Tel. 033763/998-33

19.09.09 15.00 - 18.00 Uhr Öffentliches Kinderfest
„Zirkusluft im Kinderdorf“

Kinderdorf
Zeesener Str. 17

Frau Heiland
Tel. 033763/22819-100

20.09.09 Treffpunkt
10.00 Uhr

Herbstwanderung
mit Harry Schäffer

Bahnhofsvorplatz Heimat- u. Kulturverein
Herr Seidel
Tel. 033763/998-33

Vorschau 2009

31.10.09 10.00 Uhr 1. Bestenseer  CTF Start
Mensa Wielandstr.

RSV 93  KwH
Ansprechpartner
Wolfgang Lehmann
F. 0177 600 3334

07.11.09 Rockkonzert mit
Black/ROSIE
Female tribute to AC/DC

Marktcenter
Zeesener Str. 7

Kinderland
Ines Gester
Tel. 033763/61644

14.11.09 10.00 – 18.00 Uhr Workshop Mensa
Eingang Wielandstraße

Kreativ – Verein
Bestensee e.V.

14.11.09 20.00 Uhr Jazz Best - Bockbierfest Landkost - Arena Heimat- u. Kulturverein
Herr Seidel
Tel. 033763/998-33

06.12.09 Kinderweihnacht
Märchen Teil 3

Heimat- u. Kulturverein
Herr Seidel
Tel. 033763/998-33

13.12.09 11.00 - 19.00 Uhr Weihnachtsmarkt Gewerbeverein

Achtung!
Die nächste Ausgabe des

"BESTWINER"
erscheint  am 30.09.2009
Redaktionsschluss ist am: 16.09.2009

Angebot zur Werbeanbringung
in der Landkost – Arena

In der Landkost – Arena besteht die Möglichkeit Werbe –
Banner in der Größe von 1.00 x 1.50 m aufzuhängen. Die
Kosten dafür betragen 50.00 € im Monat.
Interessenten melden sich bitte bei Frau Kohl, Tel. 998-40.
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Ihre Volkssolidarität informiert:

Ein großes Erlebnis ist für
uns der jährliche Besuch
der Hanse Sail. Zum vier-
ten Mal fand nun dieses
Ereignis für uns statt. Schon
um 6,oo Uhr trafen wir uns,
um am 7. August nach
Warnemünde zu fahren.
Petrus fuhr mit und somit hatten
wir das allerbeste Wetter, welches
man sich nur wünschen kann.
Gegen 10,20 Uhr erreichten wir
unser Ziel und jeder durfte nach
seinen Wünschen und Neigungen
Warnemünde unsicher machen.
Mir schloß sich eine kleine Gruppe
an und wir gingen zum alten Strom,
um erst einmal zu einer Hafen-
rundfahrt in See zu stechen. Das
war eine gute Entscheidung. Das
Schiff fuhr in Richtung Rostock
und uns entgegen kamen die wun-
derschönen Segelschiffe auf dem
Weg zur Ostsee. Na, das war ein
tolles Erlebnis so nah den Schiffen
zu begegnen. Der Kapitän erläu-
terte auch alles sehr genau, so dass
wir prima Bescheid wussten. Auf
einmal wurde ein nostalgischer
Raddampfer aus Kiel angekündigt.
Da kam vielleicht Freue auf, als
wir die „MS Freya“ erkannten. Mit
diesem Schiff hatten wir im Herbst
eine Fahrt auf dem Nord-Ostsee-
Kanal gemacht.
Das traurige Anwesen der Warnow-
Werft mit seiner schwarzen Fahne
blieb uns leider auch nicht erspart.
Aber vielleicht wendet sich das
Blatt noch einmal.
Wieder zurück an Land wurde erst
einmal etwas für Leib und Seele
getan, denn die Mittagszeit war
angebrochen.
Ich dagegen ging erst einmal ba-
den und meine „Mädels“ passten
inzwischen auf meine Sachen auf.
Dann bummelten wir zur Mole um
die schönen Schiffe und das Meer
noch einmal richtig genießen zu
können.
Zu 14,30 Uhr musste ich noch
einmal zum Hafen. Einige Gäste
hatten sich für die Hafenrundfahrt
lt. Katalog entschieden und sie wur-

Der Seniorenbeirat informiert:

Die nächste Zusammenkunft des Seniorenbeirates ist am 09.09.2009
um 15.00 Uhr, wie immer im Gemeindesaal des Rathauses in der
Eichhornstr. 4-5.

Zu einer Veranstaltung über Verkehrsrecht, Verkehrswesen
und Verhalten im Straßenverkehr laden Seniorenbeirat und
Volkssolidarität die Senioren am 23.09.2009 um 15.00 Uhr in die
Mensa in der Wielandstraße ein. Der Vortrag bietet die Möglichkei-
ten allgemeines Wissen über die Verkehrsordnung aufzufrischen
bzw. zu ergänzen.

Der Sommer neigt sich dem Ende entgegen, Anlass für uns, schon
jetzt auf die „Aktion Weihnachten im Schuhkarton“, an der wir
uns auch in diesem Jahr wieder beteiligen wollen, hinzuweisen.
Benötigt werden Spielsachen, Hygieneartikel, Schulmaterial, Be-
kleidung und bestimmte Süßigkeiten. Jeder noch so kleine Beitrag
hilft Kindern in Not.

Bowlen für Senioren ist am 28.09.2009 um 14.00 Uhr, wie immer
im „Bowlingtreff“ in der Königs Wusterhausener Straße.
Kuhnert
Seniorenbeirat

den von mir zum Schiff ge-
führt.
Mit einem Fisch-Brötchen
in der Hand machte ich mich
auf Suche nach dem Rest
der Gruppe. Der entspannte

sich auf einer schattigen Bank
an der Seepromenade und war

dabei die Seele baumeln zu lassen
und die restliche Stunde vor der
Heimfahrt zu genießen.
Um 17,oo Uhr ging es ab Hotel
Neptun wieder in Richtung Hei-
mat.
Es hat allen super gefallen (An-
meldungen für das nächste Jahr
liegen bereits vor) und wir bedan-
ken uns bei unserem Reisebüro der
DHT und natürlich bei unserem
netten Fahrer Heino für so einen
wunderschönen Tag.
Ihre, Ehre Elvira Guhn

Unsere nächsten Termine sind:
9. Sept. Sommerausklang auf der Pfaueninsel
5. Nov. Schlachtefest in Dornswalde
8. Dez. Lichterfahrt durch das weihnachtliche Berlin

mit Kaffeegedeck im Funkturmcafe

120*43

50*90

50*90
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Gemeinsames RosenbaumfestNach bewährter Tradition der
gegenseitigen Besuche von

Siedlern und Kleingärtnern aus
Havixbeck weilten vom 17. – 19.
Juli zwölf Gäste in unserem freund-
lichen märkischen Urlaubsort.
Nach Fachsimpelein und Erfah-
rungsaustauschen gilt es immer,

den Gästen markante Sehenswür-
digkeiten unserer Heimat näher
zubringen. So war der Besuch des
Sender- und Funktechnikmuseums

in Königs Wusterhausen ein be-
sonderes Erlebnis. Frau Matter be-
eindruckte mit ihren sachkundigen
Erläuterungen und präsentierte die
ein Jahrhundert alte deutsche Funk-

und Sendegeschichte am authenti-
schen Ort. Höhepunkt dabei war
die Vorführung des 100-PS-Die-
sel-Aggregats durch Herrn Schulz.

St. Moritz - Kirchstr. 1 • 15749 Mittenwalde

Tag & Nacht / Tel.: 0 33 764 / 26 53 10 • 0170 / 77 24 945

Bürgermeister Klaus-Dieter Quasdorf zeigt die Holzskulptur zur
ersten Ansiedlung von Germanen auf Bestenseer Gebiet vor 2000
Jahren

Beeindruckend die sachkundigen Ausführungen von Frau Matter
über die Wiege des öffentlichen Rundfunks in Deutschland

Bestensee im Internet
Die Homepage der Gemeinde Bestensee findet man unter:

http://www.bestensee.de
oder über den Suchbegriff: ´Bestensee´ in den Such-
maschinen Ihrer Provider.

Gerald Krüger - Elektromeister

Menzelstraße 15
15741 Bestensee

Tel.:(033763) 6 15 78 • Fax: (033763) 6 15 77
24h-Notruf: 0170- 2 15 52 94

�

�

�

�

�

�

 Elektroinstallationen
 SAT-& Kabelfernsehen
 Datennetzwerke
 Elektroheizsysteme
 Photovoltaikanlagen
 E-Check

Internet: www.elektro-krueger.net

Trotz Nieselregen gab es viele
gärtnerische Fachgespräche bei der
Besichtigung der fast 2000 Qua-
dratmeter großen Gartenanlage der
Familie Schick, die sie auch jähr-

lich am „Tag der offenen Gärten“
uns Brandenburgern präsentiert.

Beim Rosenbaumfest, dank der
Unterstützung von Familie Knobel
am schönen Pätzer Vordersee, ver-
brachten Gäste wie Gastgeber vie-
le gemütliche Stunden. Für ihren
besonderen Einsatz zur Pflege der
Partnerschaft zwischen beiden Ver-
einen zeichnete der Kreisverband
der Garten- und Siedlerfreunde die
Havixbecker Vorsitzende Birgit
Heying sowie Rita Haltau mit der
Ehrennadel aus. Gleichzeitig gra-

tulierten die Siedler dem
Kleingartenverband „Am Sieben-
bach“ zu ihrem 25 jährigen Jubilä-
um und überreichten ein Präsent
sowie eine Chronik und Schwenk-
fahne von Bestensee.

Eine würdige Verabschiedung
der Havixbecker Freunde gestalte-

te unser Bürgermeister Klaus-
Dieter Quasdorf auf dem Bauhof,
in dem er die gerade fertig
gewordene Holzskulptur, die dann
auf dem Dorffest feierlich einge-
weiht wurde, zum Thema: „Ger-
manen – Erste Ansiedlung auf dem
Bestenseer Gebiet vor ca. 2000 Jah-
ren“ zu einer kurzen Besichtigung
enthüllte.

Eine herzliche Einladung erhiel-
ten die Siedler nach Havixbeck für
den Sommer 2010.
Text und Fotos: Otto Wunderwelt

Die Auszeichnung der Vorsitzenden des Kleingartenvereins „Am
Siebenbach“, Frau Birgit Heying
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Hallo Radsportfan’s  aus Bestensee und Umgebung
Da kann jeder mitmachen, ob
Wertungskartenfahrer oder
Sonntagsradler. Man bezahlt ein
paar Euro, bekommt eine Weg-
beschreibung, kann an den
Kontrollstellen etwas zu sich neh-
men und schon geht’s los mit eini-
gen Gleichgesinnten.
Also CTF, dass heißt Country-Tou-
ren-Fahrten und eine solche startet
am 31.10.09 um 10.00 Uhr  vor
der Mensa der Grundschule Wie-
landstraße über die Pätzer Berge
zum Sutschketal, durch  Bestensee
und wieder zurück. Eine Runde
sind 32 km und wer dann noch
nicht genug hat fährt noch eine
etwas andere hinterher und das sind
dann 68 km.
AAA – heißt dann Anspruchsvoll-
Abwechslungsreich – Anstrengend
für die Zweirundenfahrer. In der
nächsten Ausgabe des Bestwiners
könnt Ihr dann die genaue Aus-
schreibung lesen. Wer übrigens
schon mal schnuppern will, der
kann zur Aral- Tankstelle in Kö-
nigs Wusterhausen Luckenwalder
Str. fahren, zahlt dort 3.00 €, be-
kommt einen Streckenplan und

wenn die roten Markierungen an
Bäumen und Masten noch zu er-
kennen sind, dann kann eine ähnli-
che Runde über ca. 32 km gefahren
werden.
Obwohl noch kein Gespräch ge-
führt wurde, wäre es zu begrüßen,
wenn der Bürgermeister in der
Hoffnung  er gewinnt die Wahl –
die Schirmherrschaft über unsere
CTF übernehme und vielleicht auch
selbst noch mit einsteigt. Die Stre-
cke führt genau an seinem Haus
vorbei.
In der Hoffnung etwas zur Klärung
beigetragen zu haben, freut sich im
Namen des RSV 93 KW auf eine
zahlreiche Teilnahme Wolfgang
Lehmann.

Sicher habt Ihr im
Veranstaltungskalender gele-

sen, dass der Radsportverein Kö-
nigs – Wusterhausen (RSV 93 KW)
am 31.10.09 eine CTF –und das
zum ersten Mal veranstaltet. Was
heißt nun CTF? Ehrlich gesagt, dass
wissen noch nicht einmal alle akti-
ven Radsportler so richtig. War-
um? Weil das eine recht junge Ver-
anstaltung im Rahmen der
Breitensportbewegung des Bundes
Deutscher Radfahrer ist. Wie in
unserem gesellschaftlichen Leben
insgesamt, so gibt es auch im Rad-
sport eine Vielzahl von Kategorien
und  Leistungsbereiche. Da sind
die Vollprofis, die sich u. a. drei
Wochen durch Frankreich quälen
und ab und zu mal ein
bisschen nachhelfen.
Die fahren keine CTF!
Dann  gibt es die
Jedermänner, das sind
zum großen Teil
Lizenzfahrer – früher
Amateure -, die richtig
Rennen fahren, aber
die fahren auch keine
CTF. Und dann gibt es

eine breite Palette im Breitensport-
von 25 km bis 300 km größtenteils
mit dem Rennrad vom Frühjahr bis
zum Herbst an den Wochenenden
in ganz Deutschland im Flachen
und in den Bergen. Die ganz Ambi-
tionierten oder besser Verrückten
fahren da 250 km und 4000 Höhen-
meter in  7-9 Std.
Da sind keine Radrennen, sondern
touristische Veranstaltungen, wo
jeder sein eigenes Radrennen fährt
und sich an der Herzfrequenz, an
der Atmung, der Fahrzeit, wie und
ob man die Steigerung hochkommt
und oben noch ansprechbar ist oder
eine Notbeatmung braucht misst.
Und von denen gibt es auch wel-
che, die in den Wintermonaten

CTF’s fahren.
Nun sind wir beim
Thema: Eine CTF ist
eine radtouristische
Veranstaltung, die mit
dem Mountainbike
oder Crossrad von
Oktober bis März
über Stock und Stein
ca. zwischen 30 und
90 km gefahren wird.
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Gottesdienste im September 2009
der evangelischen Kirchengemeinde

in Bestensee und Pätz

Sonntag 06.09.
10:30 Bestensee, Kirche

Sonntag 13.09.
10:30  Bestensee,  Kirche  –  Einführungsgottesdienst  der  neuen
Konfirmandinnen und Konfirmanden

Sonntag 20.09.
09:00 Gräbendorf – Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
10:30 Bestensee, Kirche
14:30 Pätz

Sonntag 27.09.
16:00 Prieros – Gottesdienst zum Abschluss des regionalen
Seniorentreffens

Alle Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie auch im Internet
auf den Webseiten des Kirchenkreises Zossen-Fläming

                                    www.kkzf.de

Das 17. Sommerfest in Pätz
am 25. Juli 2009

... ist wieder vorbei. Trotz kleiner Regenschauer blieben uns die vielen
Gäste aus nah und fern treu. Es war wieder ein sehr gut gelungenes Fest
rund um die schöne Pätzer Dorfaue. Das Angebot an Unterhaltung für
Groß und Klein war abwechslungsreich und für den Gaumen gab es
ebenso genug Köstlichkeiten. Das Blasorchester Zimmermann eröffne-
te nach der Begrüßung durch den Bürgermeister Herrn Quasdorf und
Ortsvorsteherin Frau Lehmann musikalisch den bunten Nachmittag, an
dem alle Gäste und Besucher auf ihre Kosten kamen. Ohne die vielen
Helfer, Sponsoren und Akteure ist solch ein Fest nicht zu leisten. Wir
sagen deshalb vielen herzlichen Dank :
- Herrn Hardy Pöschk, der wie immer die Organisation und Vorberei-

tung meisterhaft in den Händen hatte
- ARKADE Messebau, Pätz
- Heimat- und Kulturverein e.V. Bestensee
- Peter Liebig, Pätz und seinen Helfern für die Tombola
- Frau Ringewald, Frau. Raschemann, Frau Jenert u. Frau Richter für

die Kinderbelustigungen
- Ortsgruppe Pätz der Volkssolidarität e.V. für die leckeren selbstge-

backenen Kuchen
- Freiwillige Feuerwehr
- Cafe Pätz Dagmar Garske
- Ulrich Schulze-Riesenberg, Sieglinde Borchert, Pätz
- den Firmen: Andreas Schmidt; Schneiderei Karin Zusset; Gas-

Neumann;
- Friseur-Salon Heide; Auto-Teile Kolbatz; Gärtnerei Koch; Eurotrend;

Gasthof „Preußeneck“; Agentur Dr. Kuttner und Autozentrum VW/
Audi

- Lichtenauer Mineralquellen; Berliner Pilsner Brauerei
- Fam. Rindfleisch, Fam. Häußler, Fam. Seeliger, Fam. Kempkes,

Andre Geschke
- Bambooland Wildau im A 10
Den zahlreichen nicht genannten Helfern beim Aufbau der Festdorfaue
und beim Aufräumen am Tag danach gebührt ebenso ein großes Danke-
schön.
Diese große Unterstützung und Hilfe macht Mut, auch im nächsten Jahr
das 18. Sommerfest auf unserer schönen Dorfaue zu feiern.
Bitte vormerken : traditionsgemäß der letzte Samstag im Juli:

> 31. Juli 2010 <
Ortsbeirat Pätz

Öffnungszeiten
der Bücherstube
im Ortsteil Pätz,
Hörningweg 2

mittwochs 16.00 - 18.00 Uhr
Blutspenderinformation
Die nächste Blutspende in Bestensee findet
am Dienstag, dem 22.09.2009, von 15.00-
18.00 Uhr, in der Bestenseer Grundschule,
Zugang über Wielandstraße, statt. Bringen
Sie bitte wieder Freunde und Interessenten
mit, denn Blut wird nach wie vor dringend
benötigt. Denken Sie bitte daran Ihren Perso-
nalausweis mitzubringen.
Der nächste Blutspendetermin in Bestensee findet am 08.12.2009
statt. Weitere Blutspendetermine finden Sie auch unter
www.blutspende.de oder www.drk-flaeming-Spreewald.de oder über
das kostenlose Info-Telefon unter: 0800-1194911.

Mitgliederinformation
Am Mittwoch, dem 09.09.2009, um 19.00 Uhr, findet die nächste
Mitgliederversammlung unseres DRK-Ortsverbandes (mit Thema zur
Ersten Hilfe) in der Hauptstr. 55 (Fa. Rotophot) in Bestensee statt.
HP B. Malter
Vors. DRK-OV
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TINA FISCHER
MITGLIED DES LANDTAGES

Presseinformation 12. August 2009

Feuerwehrrente für schnelle Truppe
Im Garten entspannen, einen Aus-
flug unternehmen oder einfach mal
den Feierabend genießen. Viele
Feuerwehrleute können davon nur
träumen. Sie sind immer auf dem
Sprung, haben ihr Funkgerät in
Reichweite. Egal, ob es brennt,
Keller überlaufen oder andere
brenzlige Situationen zu meistern
sind – auf die Kameradinnen und
Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehren ist Verlass. Darüber hin-
aus leisten sie einen großen Bei-
trag für das soziale und gesellschaft-
liche Leben in den Kommunen.
Doch ausreichend honoriert wird
ihre Tätigkeit, oftmals nicht.
Um Freizeitaufwand und persönli-
ches Engagement stärker zu wür-
digen, setzt sich Bürgeranwältin
Tina Fischer für die Einführung
einer Feuerwehrrente ein. Die Lan-
desregierung wird in einem ent-
sprechenden Antrag aufgefordert,
sich um die Einführung einer zu-
sätzlichen Altersversorgung für
Mitglieder der Freiwilligen Weh-

ren in Brandenburg zu kümmern.
„Damit kann das Ehrenamt gestärkt
und neue Anreize für junge Leute
geschaffen werden, sich bei der
Freiwilligen Feuerwehr zu enga-
gieren“, so die Bürgeranwältin.
Ihrer Meinung nach soll diese Re-
gelung für die neuen Kameraden
und auch für diejenigen gelten, die
sich seit Jahren engagieren.
Ein weiteres Problem in Sachen
Feuerwehr ist die Führerscheinaus-
bildung, die die Kameraden seit
Einführung des EU-Führerscheins
zum Fahren schwerer Einsatzgeräte
brauchen. So gilt der neue Führer-
schein B beispielsweise nur bis 3,5
Tonnen. Die Einsatzfahrzeuge sind

jedoch meist schwerer. Junge Feu-
erwehrleute – mit dem Führer-
schein B – dürfen diese Fahrzeuge
also nun nicht mehr steuern. Es
wird nun befürchtet, dass in naher
Zukunft bald nicht mehr genügend
Fahrer im Brand- und Katastro-
phenschutz zur Verfügung stehen.
Mit der Entscheidung im Bundes-
rat von Anfang Juli wird es künftig
für Feuerwehrleute möglich sein,
nach einer Kurzausbildung Fahr-
zeuge bis zu 7,5 Tonnen zu lenken.
Gleiches gilt auch für Rettungs-
dienste und Katastrophenschutz in
Dahme-Spreewald. Bundestagsab-
geordneter Dr. Peter Danckert er-
klärt: „Das ist ein wichtiger Schritt,
damit unsere Wehren einsatzfähig
bleiben. Verkehrssicherheit und
Katastrophenschutz müssen dabei
jedoch immer vernünftig abgewo-
gen werden.“
Um die Einsatzfähigkeit der grö-
ßeren Fahrzeuge bei den Freiwilli-
gen Wehren zu sichern,  müssen
die Finanzierung des Feuerwehr-

Führerscheins sowie die Organisa-
tion der Ausbildung geprüft wer-
den. Es muss geklärt werden, wel-
che Kosten durch die Führerschein-
ausbildung entstehen, ob diese ge-
meinsam von Land und Kommu-
nen getragen werden können und
welche Eigenbeteiligung von den
Einsatzkräften zu leisten ist. Fi-
scher: „ Wir haben eine Landes-
feuerwehrschule. Ich verstehe
nicht, warum man nicht da seinen
Führerschein absolvieren kann!“
Eine entsprechende Prüfung wur-
de inzwischen veranlasst.

Pressemitteilung Mittenwalde, 03.08.2009

Unternehmerfrühschoppen
mit Wirtschaftsminister

Ulrich Junghanns in Bestensee
Die Nachrichten zur weltweiten
Finanz- und Wirtschaftskrise über-
schlagen sich: Laut einer Studie
des Instituts der Deutschen Wirt-
schaft in Köln, die letzte Woche
veröffentlicht wurde, ist der Nor-
den und der Osten der Republik
weniger stark von den Folgen der
Krise betroffen. Dagegen sei der
Süden mit Bayern und Baden-
Württemberg besonders betroffen,
ebenso weite Bereiche von Nord-
rhein-Westfalen sowie Sachsen.

Wie stark hat die Krise Unter-
nehmer aus der Region wirklich
getroffen und welche Risiken, aber
vor allem welche wirtschaftlichen
Chancen vermag die Zukunft zu
eröffnen?

Beim Unternehmerfrühschoppen
in Bestensee, moderiert vom
Landtagskandidaten Björn Laken-
macher, standen Brandenburgs
Wirtschaftsminister Ulrich
Junghanns und der Bürgermeister
von Bestensee, Klaus Dieter Quas-
dorf, letzten Sonntag rund 40 Gäs-
ten, darunter zumeist Unternehmer

mit mittleren und kleinen Unter-
nehmen aus der Dahme-Region,
Rede und Antwort.

„Wir haben in Brandenburg eine
Erwerbslosenquote im Juni von
12,2% und liegen damit unter dem
Durchschnittswert der neuen Län-
der. Die positive Bilanz der wirt-
schaftlichen Entwicklung des Lan-
des Brandenburg, welches in den
letzten Jahren von 2004 bis 2008
durchschnittlich jeweils 1,6% an
Wirtschaftskraft gewonnen hat,
kann uns zuversichtlich stimmen.
Zudem weiß ich genau, dass der
Brandenburger Unternehmer posi-
tiv und kreativ in die Zukunft blickt,
anstatt angesichts der unbestritten
vorhandenen Risiken aufgrund der
weltweiten Krise in Handlungs-
unfähigkeit und Resignation zu
verfallen. Das macht unsere Wirt-
schaft stark und wird uns diese
Krise gestärkt überwinden lassen“,
so Ulrich Junghanns in seinem
Gesamtresümee optimistisch.
Björn Lakenmacher

Gezielt werben mit einer
Anzeige im     "Bestwiner"

Rufen Sie uns an: (03375) 29 59 54
faxen Sie uns an: (03375) 29 59 55
email: jp.bueorgkomm@t-online.de
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  Volksmusik
in Bestensee

mit dem

Blasorchester Dahmeland
und den Solisten

   Steffi und Helga 
und dem

Männerchor Bestensee

19. September
17.oo Uhr

  Landkost-Arena Bestensee
Eintritt: 8,00 €

Kartenvorverkauf in den bekannten VVK Stellen
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Die notdienstbereiten Apotheken sind
nebenstehend unter den Buchstaben A-
M aufgeführt.
Der Notdienst beginnt und endet jeweils
morgens um 8.00 Uhr

August
Mo 3A 10H 17B 24I 31C
Di 4B 11I 18C 25J
Mi 5C 12J 19D 26K
Do 6D 13K 20E 27L
Fr 7E 14L 21F 28M
Sa 1L 8F 15M 22G 29A
So 2M 9G 16A 23H 30B

September
Mo 7J 14D 21K 28E
Di 1D 8K 15E 22L 29F
Mi 2E 9L 16F 23M 30G
Do 3F 10M 17G 24A
Fr 4G 11A 18H 25B
Sa 5H 12B 191 26C
So 6I 13C 20J 27D

○ ○ ○ ○ ○ ○

Notruf-Rettungsstelle: 0355 /6320 • Zahnärztlicher Notdienst: 0171/ 6 04 55 15
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 / 58 222 33 40
Augenärzlicher Bereitschaftsdienst: 01805 / 58 22 23-415

APOTHEKEN-NOTDIENSTPLAN  2009

Hallo Diabetiker,
Wir beabsichtigen in Bestensee für den
gesamten Bereich eine Selbsthilfegruppe zu
gründen.
Interessenten tragen sich bitte in eine der
ausliegenden Listen ein bei:
• Fontane-Apotheke Bestensee
• Sekretariat im Gemeindeamt
• Seniorenheim der Berliner Stadtmission

oder melden sich unter
• 03375 - 56 93 56
Wir unterrichten Sie dann umgehend
persönlich wann das 1. Treffen stattfindet.

Für weitergehende Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gern zur
Verfügung.
Ihr Apotheker Andreas Scholz
und das Team der Fontane-Apotheke, Ihre LINDA-Apotheke

Der Gesundheitstipp
- Anzeige - - Anzeige -

Einladung / Ausschreibung
zur gemeinschaftlichen Hegeangelveranstaltung:

1. Bestenseer-Anliegerpokal-Angeln
Veranstalter: Märkischer Anglerhof
Datum: Sonntag, 20.September 2009
Teilnehmer: Alle Angelkarten-Inhaber und Bootseigener auf

den Gewässern der Fischerei GbR Bestensee
Angelzweck: Bestandssichtung und Bestandsregulierung
Gewässer: Pätzer Vordersee
Treffpunkt: 07:30 Uhr Anglerheim ASV Pätzer Vordersee 1926 e.V.
Angelzeit: 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr (Akustisches Signal)
Fischarten: Blei, Güster, Plötze, Rotfeder, Ukelei und Barsch
Köder: Alle Friedfischköder
Futtermenge: Bis 3 L. trocken plus 1 L. lebende Köder
Angelgerät: 1 Friedfischangel, beliebig
Fischhälterung: Setzkescher, mindestens 1 m lang während der Zeit

des Angelns oder sofort betäuben und töten
Verwiegen: ab 12:00 Uhr auf dem Gelände des Angelvereins.

Die Fische sind getötet zur Waage zu bringen
Verwertung: Eigenbedarf
Wertung: Sektoren-Einzelwertung
Auswertung: 12:30 Uhr im Anglerheim anschließend gemeinsa-

mer Imbiss
Meldeschluss Donnerstag, 10.09.2009 bis 20 Uhr
Teilnahmegebühr: 8,00 € inklusive Imbiss

Bar: bis 10.09.2009 im Märkischen Anglerhof Bestensee
oder auf Konto: Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam

Konto-Nr.: 3672020477, BLZ : 16050000
Leitung: Oliver Hüber - Märkischer Anglerhof -

Motzenerstraße 1 A in 15741 Bestensee
Tel.: 033763-63158   Fax 033763-61999
Funk 0172-3054014
e-mail: info@maerkischer-anglerhof.de

Internet: www.maerkischer-anglerhof.de
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ANGELSPORTVEREIN DAHMELAND ’73 BESTENSEE e.V.

Einladung
zum Bürgermeister-Pokalangeln 2009

der Gemeinde Bestensee
Veranstalter: Angelsportverein Dahmeland ’73 Bestensee e.V.
Datum: Sonnabend, 05. September 2009
Teilnehmer: je eine Mannschaft der Bestenseer Anglervereine,

je eine Mannschaft des Gemeindeamtes Bestensee
und der polnischen Partnergemeinde
je Mannschaft 5 Starter
je Starter ein Angelkahn

Angelzweck: Gemeinschaftliches Hegeangeln zur Bestands-
sichtung und Bestandsregulierung

Gewässer: Pätzer Vordersee mit Kahn, an der Boje verankert
Treffpunkt: 12:30 Uhr Fischerei GbR Bestensee

12:45-13:00 Uhr Eröffnung und Auslosung
Angelzeit: 14-17 Uhr (Akustisches Signal)
Fischarten: Blei, Güster, Plötze, Rotfeder, Ukelei und Barsch
Köder: alle Friedfischköder
Futtermenge: Bis 3 Liter trocken plus 1 Liter lebende Köder
Angelgerät: 1 Friedfischangel, beliebig
Fischhälterung: Setzkescher, mindestens 1 m lang, während der Zeit

des Angelns oder sofort betäuben und töten.
Verwiegen: ab 17:30 Uhr auf dem Gelände der Fischerei. Die

Fische sind getötet zur Waage zu bringen.
Verwertung: Eigenbedarf
Wertung: Sektoren-Platzziffer (Einzel- und Mannschafts-

wertung)
Auswertung: 18:00 Uhr

anschließend gemeinsamer Imbiss
Meldeschluss: ist die Bezahlung/Überweisung der Startgebühr für

die Mannschaft der Anliegervereine in Höhe von
25,- EURO bis zum 13.08.2009 in der Vereins-
Geschäftsstelle oder auf das Vereinskonto

Leitung: Gerhard Radtke, 1.Vorsitzende des ASV
Dahmeland’73 Bestensee e.V. Tel.: 0160-5074808


